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Der Zentralausschuß (Z£A) des ORK Kırche ZUr Frauenordinatıion als aupt-
trat VO bıs Z  \O In Genf seliner hindernıs kırchlicher Einheıt bezeich-
zweıten Sıtzung In Besetzung netl DIie Unfehlbarkeit des Papstes

der S1eICN (s. 5 85I1) Den Beratungen stamme direkt VO  — Petrus,
Z1ng u. A, auch eın espräc VOTIAUS, unmittelbar un direkt VO  en Jesus ATI-
dem Generalsekretär Emilio Castro STUS empfangen habe. Der Erzbischof

In Castel Gandolfo mıt dem 'aps VO  — Canterbury hält INn einer ersten
zusammentraf. Während der 7 A-Sıt- Reaktıon weltere Fortschritte 1mM J1alog
ZUNg wurden die Reformierte Kırche In mıt Rom für gefährdet, WECNN ıne Seıite
Sambıa SOWI1E dıe protestantiıschen Kır- unflexibel dıe Übernahme aller ihrer
chen In Westindonesien und ıIn Südost- theologıschen Grundsätze durch die

andere ordert.Sulawesı1ı / Indonesien als NECUC Mitglieds-
kırchen aufgenommen. Der OÖORK hat In Johannesburg haben 14  \O dıe
adurch jetzt 3°2() Mitgliedskirchen. Führer er wichtigen polıtıschen Par-

Die Konferenz Europäischer Kirchen teien un! Organisationen Südafrıkas
und der Rat Europäischer Bıschofskon- eine umfassende „Friedenskonvention““
ferenzen hielten VO 13 bis FT 1m unterzeichnet. Sie machte u.

spanıschen Wallfahrtsort Santia2o0 de auch ıne Reise des Generalsekre-
Compostela iıhre Europäische CgCH- tärs des ÖRK, Emilıo Castro, nach Süd-
NuUuNng (s 6611) afrıka möglıch.

Vom Ir bIis fand in Rom Der Ökumenische Rat Aas hat die
‚„die Spezialversammlung der Bischofs- Kırchen in Nord- Südamerıka, der
synode für Uuropa‘“ 7u den 120 Karıbık und in Westeuropa Hılfe beı
römisch-katholischen Teilnehmern hatte der Überwindung der Isolation des Lan-
der aps auch 15 ‚„delegatı fratern1“‘ AUus$s des gebeten Dazu fand VO 9_hbıs
den anderen chrıistlichen Gemeiminschaften ıne Konferenz in avanna
eingeladen. Dıie Mehrzahl der geladenen Nach der dem Ökumenischen Patriar-
orthodoxen Hıerarchen hatte sich der chat VOIN Konstantinopel verbundenen
Entscheidung des Moskauer Patrıar- orthodoxen Kırche In Amerika en
chats angeschlossen, die Eınladung 1im Oktober DUn auch die orthodoxen
N1IC. anzunehmen (s auch dazu den Nationalkirchen In den USA ihre MıiıIt-
Beıtrag 67f1) Von seıten des LW  v. gliedschaft IM Nationalen Kirchenrat
War Bischof heo orgStuttgart unter suspendiert. Gespräche mıiıt den Ortho-
den ökumeniıschen ästen doxen darüber sınd demnächst VOISCSC-

Der Vatıkan hat Jetzt auf eın Schrei- hen Vom Rat geplant ist eiIn einjJährıges
ZU emaben der Kırche VO England T - Studienprojekt ‚„„Neue

tel,; ın dem diese VOTL zehn Jahren ZWi Weltordnung‘‘, W1e s1e US-Präsident
einen unıversalen Primat In der esamt- ush vertritt. An dıe Stelle des [UrNUS-
kırche als wünschenswert bezeichnet, gemäß ausscheidenden orthodoxen Vor-
dessen aus sıch selbst heraus bestehende sıtzenden trıtt der Aaus Nordkorea stam-
Unfehlbarkeit un! seine unmittelbare mende presbyterianische Pfarrer Syng-
Herkunft VOon Petrus aber abgelehnt INnan hee.
hatte. In der römischen Antwort ırd Die vier europäıischen Zentralkonfe-
dıie Hinwendung der anglıkanıschen ICNZEN der evangelısch-methodistischen
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Kırche, die schon biısher einem ‚uUI1O- dem Bundesland stattfindet, das LUrNUuS-
päischen Rat zusammengeschlossen gemäß den Präsıdenten des Verfassungs-
sınd, haben auf einem Treffen OTrgans Bundesrat stellt In diesem E
Tabarz / Thüriıngen Miıtte September sammenhang wurden die Kırchen BC-
vereinbart, mıt den anderen methodisti- eten, dafür orge tragen, daß dieser
schen Kırchen Europas, insbesondere Felier eın ökumenischer Gottesdienst
der brıtischen methodistischen Kirche, vorausgeht. Diese Aufgabe wurde den

enen bısher 1Ur informelle Kontakte regionalen Arbeıtsgemeinschaften Christ-
bestanden, zusammenzuarbeıten, lıcher Kıirchen übertragen. Dementspre-

einen alle methodistischen Kırchen chend hat Oktober 1991 dıe AB
Europas umfassenden Rat gründen Hamburgz dıesen Gottesdienst gestaltet.

19972 findet dıe zentrale Felier ın CAWe-Dıie Methodisten haben ın Europa eitwa
1,8 MI1o0. Gemeindeglieder, darunter rn
6/0 erwachsene und verpflichtete Die Evangelıschen Freikirchen
Vollmitglıeder. Deutschland haben auch die Ebenen,

Nach der Aufnahme der Baptisten- auf der S1E ihre Gemeinsamkeıten seıt
nıonen Aaus Rumänien, Estland, Lett- 1963 nach ÖOst und West 'ahr-
land, Georglen un! dem Lıbanon gehö- nehmen mußten, wieder ZUSaMMCNSC-
Ich der Europäisch-Baptistischen Föde- Auf einer gemeinsamen Mitglie-
ratıon Bünde und N]ıonen mıiıt 750 000 derversammlung der Vereinigung Evan-
Miıtgliıedern In 500 Gemeıilnden gelischer Freikirchen VO bis
Zum uen Präsidenten der europäl- 11 In Eiısenach wurde ıne NEUE Ord-
schen Föderatiıon wurde beı der ats- NUNg der VEF ANSCHNOINMECN und [Ur-
tagung ın Varna / Bulgarien Anfang nusgemä der zweıte Vorsiıtzende des
(Oktober John W. Merrtitt / Wıesbaden Bundes Evangelısch-Freikirchlicher Ge-
gewählt meınden, Pastor Dr. Wolfgang Lorenz,

Die Arbeitsgemeinschaften Christlicher bisher auch Leıter des Ökumenischen
Kirchen In Deutschland / West und Missionarischen Instituts Berlıin, Jetzt
Ost (AGCK) schlossen auf einer gemeı1n- Leiter des dortigen Dıakoniewerks

Mitgliederversammlung Bethel, ZU Vorsitzenden gewählt
11 in Eisenach mıt der Annahme Der VEF gehören neben dem und

ıner revidierten Satzung den TOZE| ihrer Evangelisch-Freikirchlicher Gemeıinden
organiısatorischen Zusammenführung ab. die Evangelısch-methodistische Kırche,
Der Zusammenschluß irat 1992 der und Freier evangelıscher (Gemein-
In Kraft Der bisherige Geschäftsführer den, dıie Arbeıtsgemeinschaft Mennonti-
der AGCK, Pastor Martın Lange, ırd tıscher Gemeinden In Deutschland, dıe
mıt Sıtz In Berlin, Auguststraße 8 9 Heilsarmee und der Christliıche Gemein-

schaftsverband ülheim a.d uhr alsLeıter der Außenstelle Berlin der Oku-
meniıschen Centrale, deren Sıtz vorerst Vollmıitglieder le sind auch
in Frankfurt a. M verbleı1bt. Miıtglıeds- oder Gastkırchen der AC:  R

Die zuständigen staatlıchen Organe Gaststatus bel der VEF haben die Brü-
hatten 1im Sommer beschlossen, dem der-Unität und die Kıirche des Nazare-
föderativen Aufbau der Bundesrepublık NOeISs Beantragt hat ıhn der und Te1-

d. auch dadurch Rechnung tragen, kırchlicher Pfingstgemeinden
daß die zentrale Feıer ZU Jag der Deut- Dıie „Zukunftsfähigkeit wirtschaft-
schen Einheit 3 Oktober) Jeweıls in lıchen Handelns‘‘ War das Schwer-
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punktthema der EKD-Synode Anfang schen Nationalkomuitees des LW  .. hat
Ovember in Bad Wıldungen Dort WUuT- Anfang September ıne Handreichung
de auch der Rat der EKD NECU gewählt. ‚„„Marıa, die Multer UNseres Herrn VCI-

euer Ratsvorsiıtzender wurde der Lan- OTIIeNLIUC. (Verlag Kaufmann).
desbischof der Evangelischen Kırche in Am dvent wurde In der
Baden, TOL. Dr. Klaus Engelhardt, Ost-Berliner Friedrichstadtkirche dıe
stellvertretender Ratsvorsitzender wurde 33. Sammelaktıon ‚„„Brot für die Welt‘‘
der sächsısche Landesbischof Dr. unter dem „Den Armen Gerech-
Johannes Hempel / Dresden, bIis ebrT. tigkeıt 500 TE Eroberung und

Wiıderstand In Lateinamerı1ka*‘® eröffnet.1991 einer der Präsidenten des ORK
DIe EKD hat 1n den etzten Wochen Das bisherige Ergebnis aller Aktionen:

olgende Studien veröffentlicht: ‚„‚Gemenn- L: Mrd 1im Westen, 16(0) Mio. 1m
wohl und Eıgennutz Wırtschaftliches sten Deutschlands.
Handeln der Verantwortung für die 7u- iıne drıtte Gesprächsrunde zwıischen

orientalisch-orthodoxen Kirchenvertre-kunft“‘ (10 10.) „Berechtigte Ansprüche
einem gerechten Ausgleich bringen  6 lern (Kopten, Syrern, Athiopiern) und

der EKD fand nde November in(am 21407 gemeınsam mıt der Deut-
schen Bischofskonferenz); AZUr Verant- Wennigsen bel Hannover Themen
wortiung des enschen für das Jler als dıe Christologie und die Oku-

InNeNC.Mitgeschöpf“‘ Okt 91, - 1eXte 41);
„Sintı und Roma'  o (29 11., - lextie Der Internationale Rat der Chrısten
42); ‚„„Verantwortung für ein sozlales und Juden hat den OÖORK appellhıert,
Europa ine Denkschrift“‘ ®) 123 den Beziehungen ZuU Judentum wleder

Am ist dıe VO Gemeinsamen den „„gebührenden Platz‘“‘ einzuräumen.
Ausschuß der un des eut- Auf einer Konferenz nahe Prag ent-
schen Nationalkomuitees des Lutheri1- schıeden dıe Delegierten der Christ-
schen Weltbundes erarbeıtete Stellung- lichen Friedenskonferenz nde
nahme dem Dokument rver- Oktober, daß dıe Organısatıon auch
urteilungen kirchentrennend?‘“‘ veröf- nach der Wende In Osteuropa weıterbe-
fentlicht worden (Jexte Aaus der stehen soll Ihre Aufgabe Nl e 9 den
AD / 91) Zum gleichen Thema wurde ‚„Talschen Werten‘“ der freien arkt-
29  \O die Stellungnahme, dıe ıne VO  — wirtschaft „alternatıve Werte‘*‘‘ Aaus dem
der Arnoldshainer Konferenz ad hoc Evangelıum entgegenzusetzen. Eın fünf-
eingesetzte theologische Kommission köpfiger Koordinierungsausschuß unter
diesem Dokument erarbeıtet hat, abge- Moderatıon des Niederländers Diıck

in dem alle Kontinentalver-schlossen. on längere eıt lıegt das Bour,
oLum des Facharbeıitskreises F/O-Fra- ein1gungen vertreten sınd, wurde gebıil-
CI des Bundes Evangelischer Kırchen det
ZU) Schlußbericht der Gemeimnsamen Im Sal in einer Reihe deutscher
Ökumenischen Kommıission ZUT Über- Landeskırchen, In der Schweiz und In
prüfung der Verwerfungen des 6. Jh England gedachten Christen und Kır-
VOIL. iıne gemeinsame Publıkatıon er chen im November des 500. Geburtstags
dre1 Stellungnahmen wäre aus Gründen VonNn Martın Bucer, der 11 11 1491 1m
der Praxıs drıngend erwünscht. elsässıschen Selestat Chlettstadt) gebo-

Der Arbeıtskreis der Catholica-Be- rTen wurde und 1551 als Profes-
auftragten der und des Deut- SOT uUun! theologischer Berater der Kır-
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che VOoO  —; England in Cambridge Star DiIie ökumenische Frauenbewegung
Miıt der auf Bucer zurückgehenden Zürich hat einer Volksinitiative 1m
„Ziegenhainer Zuchtordnung  .. VOonNn 1538 Kanton Zürich aufgerufen, den
wurde erstmals die Konfirmation einge- reformierten un katholischen T1sten
führt Bucer Wal auch dıe treibende des Kantons ıne Doppelmitgliedschaft
Kraft dafür, 1536 ZUTI Wıttenber- INn heiden Kırchen ermöglıchen. Für
SCcI Konkordie zwıischen Wiıttenberger ıne Befragung aller KirchenangehörI1-
und Oberdeutscher Reformatıon In der SCH dazu sind 000 Unterschriften
Abendmahlsfrage kam erforderlich.

Von Personen

Miıtglıeder VO  —; ÖRK-Gremien AUS Walter rnold;: (Gjemeinsame Arbeıts-
Deutschland (ZA und Exekutivaus- SIUDDC ÖRK / Vatiıkan): rof. Dr. Reıin-
schuß, s OR ZF9L. 214) Komiuitee Kt) hard Frıeling.
des Zentralausschusses ZA) für dıe Der bisherige Metropolıit

ma10s VONn Chalcedon wurde 11Programmeinheıt PE) Bıschof Dr.
Hans- ernot Jung > Generalsuper- als ÖOkumenischer Patriıarch VOI
intendent Dr. Günter Krusche, Kom- Konstantınopel In Istanbul inthronisiert.
mi1ission Komm) der Pastorin Die 1ScChOTie der äthıopıischen ortho-
Ursula Urban; omm für Glauben doxen Kırche en Patrıarch Marka-
und Kıirchenverfassung: Plenary OKR r10S SCH großer Nähe dem BC-
Dr. Matthıas SeNs; TOl. Dr. Wol{f- kommunistischen Regime ZU

‚WEe] weıtere Mitgliıeder Rücktritt veranlalßt
AdUus$s der EKD sollen noch berufen WCI - Die Herbstvollversammlung der Deut-
den; Standıng Commissıon: rof. Doro- schen Bischofskonferenz hat Bıschof
thea Wendebourg, Bıschof r. Paul- Paul-Werner Scheele / Würzburg

bzZzw. Kardınal Friıedrich etter /Werner Scheele: Kt des für dıe
I1 Dr. Irmela Müller-Stöver, ünchen als Vorsiıtzende der Okumene-

Christine ettel: OomMm für dıe Il omm DZW. der Glaubens-Komm esta-
Dr. med Raınward Bastıan; Kt des tigt Die deutschen Bischöfe en beı

für die IIL Pfarrerin Dr. Margot dieser Zusammenkunft auch eiIn Lehr-
Käßmann:; Komm für dıe I1 "aASTO- schreiben über dıe Gottesmutter Marıa
L1n Cornelıa Füllkrug-Weitzel; Kt angekündıiıgt.
des für Edeltraud Engel; Der methodistische Bischof Rü dı
OomMmm für die OKR Werner Mınor Dresden ist beauftragt worden,
Conring; Kt des für das General- die missionarische Trbeıt der ethodi-
sekretarlılat: OKR Walter rnold; sten in Rußland und den Nachfolgestaa-
Finanz-Kt des OKR Walter ten der koordinieren.
rnold, Dr. Irmela Müller-Stöver;
Kt des für öffentliche Angelegenhei- Berufen wurden:
ten Generalsuperintendent Dr. Gerhiıld Frasch, bisher Gelnhau-

SCH, ab ZUT Generalsekretärıine, Findungs-Kt des OKR
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